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MANNERSDORF Auch heuer
konnte man beim „Wüsten-
punsch“in Mannersdorf wieder
Weihnachtsgeschenke erwer-
ben. Dieses Jahr gab es aber
nicht nur regionales Kunst-
handwerk, Honig und Gebäck
im Rahmen des Adventsmark-
tes, sondern auch Natur zum
Verschenken.

Erstmals beteiligt sich der
Naturpark Wüste Mannersdorf
an der österreichweiten Aktion
„Ein Stück Natur schenken“ der
Stiftung Naturparke, um Spen-

Naturschutz zumVerschenken
Erstmals konnte man heuer beim
Wüstenpunsch „Ein Stück Naturschutz“
zumVerschenken erwerben.

den für Naturschutzmaßnah-
men vor Ort zu sammeln – und
diese als sinnvolles, symboli-
sches Geschenk weiterzugeben.
Die Spender erhalten eine indi-
viduell gestaltete Geschenk-Ur-
kunde, die sie zu Weihnachten
unter den Christbaum legen
können.

Wer so ein Stück Natur der
Wüste Mannersdorf heuer ver-
schenkt, hilft, neue Bäume für
den Spielplatz mitzufinanzie-
ren. Die letzten verbliebenen
Eschen mussten im heurigen
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NATURPARK WÜSTE

Frühjahr gefällt werden, jetzt ist
man auf der Suche nach einer
klimafitten, trockenheits- und
hitzeverträglichen Alternative.
„Wir freuenuns sehr, dass unser
Naturpark Teil der Aktion sein
kann. Jeder Beitrag zählt und
macht einen Unterschied“, sagt
Naturpark-Managerin Sandra
Karanitsch-Ackerl.

Über die Website der Stif-
tung Naturparke www.stiftung-
naturparke.atkönnenbis 21. De-
zember die Geschenkspenden
ausgewählt und direkt online
abgeschlossen werden. Die Stif-
tung Naturparke engagiert sich
bundesweit für Naturschutz
und Umweltbildung in den 47
Naturparken.


Der Natur-
park Wüste
lud zum Klos-
ter St. Anna
zu Punsch
und einer
weihnachtli-
chen Spen-
denaktion.
Foto: Pip Mül-
ler

HOF Die Volkspartei Hof wählte
Martin Hammermayer zu ihrem
neuen Obmann. Hammermayer
ist seit 2017 imGemeindepartei-
vorstand, seit 2021 Stellvertre-
ter der bisherigen Obfrau Karo-
line Gumpinger undübernimmt
mit seinerWahl nun die Verant-
wortung an der Spitze der Ge-
meindepartei. „Die nächsten
Jahre bringen wichtige Ent-

Wechsel an der
Spitze der ÖVP
Beim Gemeindeparteitag der Volkspartei
Hof übernahmMartin Hammermayer die
Führung. Seine Vorgängerin Karoline
Gumpinger bleibt imTeam.

scheidungen für Hof. Wir wol-
len die Themen klar angehen
und dort anpacken, wo es not-
wendig ist. Unser Ziel ist eine
Gemeinde, die sich weiterent-
wickelt – verlässlich, Schritt für
Schritt undmit einemTeam, das
zusammenarbeitet“, betonte
Hammermayer nach seiner
Wahl.

Die langjährige Obfrau Ka-

roline Gumpinger, sie leitete die
Ortspartei seit 2015, bleibt im
Vorstand als Finanzreferentin.
Bezirksparteiobmann Otto Au-
er: „Karoline Gumpinger hat die
Ortspartei über viele Jahre stabil
geführt. Mit Martin Hammer-
mayer übernimmt jemand, der
zu den Machern in Hof zählt.
Diese Kombination schafft eine
gute Ausgangslage für die kom-
mendenAufgaben.“

In den neuenVorstandwur-
den neben Martin Hammer-
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NEUER OBMANN

mayer auch seine Stellvertreter
Stefan Germershausen und Fe-
lix Medwenitsch gewählt. Fi-
nanzprüfer sind nun Gerald
Medwenitsch und Maria Boros.
DieweiterenMitglieder sindDa-
niela Demean, Hubert Germers-
hausen, Herbert Kraus, Robert
Medwenitsch, Wolfgang Med-
wenitsch, Horst Rambacher,
ClaudiaWukoschitz.

Maria Boros wurde für ihr
langjähriges Engagement ge-
ehrt.

 Der neue Vorstand der Gemeinde-ÖVP in Hof mit dem neuen Obmann Martin
Hammermayer und Bezirksparteiobmann Otto Auer.
Foto: ÖVP
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